
Um etwas gegen den Klimawandel tun zu können,

und den in Deutschland lebenden Menschen Ernährungssicherheit zu geben,

ist eine Neubewertung von Tierhaltungsverfahren sinnvoll!

Unser wesentlichstes Ziel ist die Ernährungssicherheit für die in Deutschland lebenden Menschen!

Entsprechend dem BSI-KritisV, steht dabei die Lebensmittelproduktion und –verarbeitung im Mittelpunkt!

Nutztiere spielen eine essenzielle Rolle bei der ressourcen- und klimaschonenden Herstellung von Lebensmitteln!

Wir wollen uns zunächst um Lebensmittel vom Tier, insbesondere dem Schwein, kümmern!

In den vielen Jahren, die wir mit unseren Tieren im Stall verbracht haben,

und mit Wissenschaftlern und Beratern unser Fachwissen auf dem Laufenden gehalten haben,

haben wir auch gelernt, dass, wenn Fachwissen die Basis zur Tierhaltung ist,

es den Tieren, der Umwelt, und den mit den Tieren arbeitenden Menschen am besten geht!

Und wenn es den Tieren, der Umwelt und den Menschen aus fachlicher Sicht am besten geht,

dann führt dies zu den geringstmöglichen Produktionskosten!

Geringstmögliche Produktionskosten ermöglichen geringstmögliche Produktkosten für den Verbraucher!

Wenn wir es allen Menschen, die in Deutschland leben, und die Lebensmittel vom Schwein essen wollen, 

vor dem Hintergrund des Klimawandels ermöglichen wollen, sich auch weiterhin von 

in Deutschland geborenen, aufgewachsenen, geschlachteten und verarbeiteten Schweinen zu ernähren,

dann sollten wir unsere Schweinehaltung vor diesem Hintergrund neu bewerten und weiter entwickeln!

Wir wollen Ernährungssicherheit, Tierwohl und Umweltschutz zusammen optimieren!

Daher hat sich die ISD folgendes Projekt vorgenommen:

Möglichkeiten der Energieeinsparung in der Schweinehaltung,

bei noch mehr Tierwohl, aus Sicht des Tieres,

und das ohne Zusatzkosten für den Verbraucher ! Stand: 21.04.2024



Möglichkeiten der Energieeinsparung in der Schweinehaltung,

bei noch mehr Tierwohl, aus Sicht des Tieres,

und das ohne Zusatzkosten für den Verbraucher !

Nr. Thema

1.0 Tierwohl aus Sicht des Tieres

1.1 Wer die Welt eines Schweines verstehen will …

1.2 Schweine haben, ganz normal …

1.3 Was ist besser, geschlossener Stall, oder Außenklimastall ?

1.4 Schweine sind sehr saubere Tiere, es sei denn, ihnen ist zu warm …

1.5 Wenn Saugferkel wählen könnten …

1.6 Freies Abferkeln und Verbesserungsmöglichkeiten

2.0 Energieeinsparung

2.1 ISD – Positionspapier Wärmepumpe „Erdwärmetauscher“ 

2.2 Wärmepumpe „Erdwärmetauscher“ rechnet sich nach 7 Jahren

3.0 Produkte zur Energieeinsparung und noch mehr Tierwohl

3.1 Übersicht über Möglichkeiten, aus Sicht des Tieres

3.2 Vorstellung geeigneter Produkte, aus Sicht des Tieres

3.3 Übersicht über die Unterstützer des Projektes

4.0 Meinungsaustausch in sozialen Netzwerken



Wer die Welt eines Schweines verstehen will,

muß sich zwischen die Schweine legen !

Frag uns,

und 

Du wirst 

durchblicken !

1.1



Schweine haben, ganz normal …
1.2



Was ist besser, 

geschlossener Stall, oder Außenklimastall ?

Wenn Sie die Wahl hätten, 

wo SIE

die nächsten 365 Tage (1 Jahr) 

Sommer-Herbst-Winter-Frühjahr

leben möchten,

entweder

im Wohnwagen / Geschlossener Stall

oder

im Außenklima Zelt / Außenklima Stall,

wo würden SIE

dann leben wollen?

Wohnwagen Außenklima Zelt

Ganzjährig tierangepasste

Lufttemperatur und Frischluftmenge, 

bei Bedarf Heizung

➢ Schlafbereich, 

Frischluft entsprechend Tierzahl/-größe

Platz mit den Tieren mitwachsend

➢ Essbereich

Trinken, Essen

➢ Bad

Toilette

Ganzjährig naturgegebene

Lufttemperatur und Frischluftmenge, 

keine Heizung

➢ Schlafkiste

wenig Frischluft (Zugluftgefahr)

wenig Platz, damit wir uns selber wärmen

➢ Essbereich

Trinken, Essen, nur Draußen

➢ Bad

Toilette nur Draußen

1.3



Schweine sind sehr saubere Tiere,

es sei denn, ihnen ist zu warm …

www.ktbl.de/fileadmin/user_upload/Al
lgemeines/Download/Tierwohl/Leitfad
en_Indikatoren_Mastschweine.pdf

1.4.1



Schweine sind sehr saubere Tiere,

es sei denn, ihnen ist zu warm …

https://www.meier-brakenberg.de/produkte/f/stallkuehlung/

Komfortzone für Schweine Kühleffekt durch Wasserverdunstung

Hochdruck Wasservernebelung

1.4.2

https://www.meier-brakenberg.de/produkte/f/stallkuehlung/


Wenn Saugferkel wählen könnten …

Öko Normal Öko Normal

Anzahl lebend geborener Ferkel pro Wurf 11-16 > 14 14,6 14,9

Anzahl abgesetzter Ferkel pro Wurf > 10,5 > 12,7 11,3 12,5

Ferkelverluste pro Wurf in Prozent < 22% < 12% 22,3 16,4

Ferkelverluste pro Wurf in Stück 3,0 1,3 3,3 2,4

Quellen: 

Zielgrößen Ergebnisse
Kriterien

https://www.nibis.de/uploads/nlschb-friedrich/Leitfaden_Schweinehaltung_2020_small.pdf

https://www.landwirtschaftskammer.de/duesse/tierhaltung/schweine/oekologisch/pdf/2018_oekoschweine.pdf

In der Öko-Schweinehaltung 

stirbt pro Wurf ein Ferkel mehr, 

als in der normalen Schweinehaltung !

Ist das ein Zeichen für mehr Tierwohl ?

Ist die Bewegungsfreiheit der Sau wichtiger 

als das Leben ihres Ferkels ?

1.5



Freies Abferkeln und 

Verbesserungsmöglichkeiten
- Entwicklung Tobias Urban -

Ferkelverluste
Öko = ca. 22%
Tobias Urban = ca. 18%
Normal = ca. 16%

Zuluftkühlung
mehr Sauen liegen 
vor dem Ferkelnest,
nicht auf dem Metallgitter

Abliegewand
Sauen können die Wand
zum Abliegen nutzen,
ohne Ferkel zu erdrücken

Ferkelschlupf
Ferkel können in das Nest,
oder raus, auch wenn 
die Sau davor liegt

1.6



ISD - Positionspapier

Wärmepumpe „Erdwärmetauscher“ 

2.1



Wärmepumpe „Erdwärmetauscher“ 

rechnet sich nach 7 Jahren
- Entwicklung Tim Hinrichs -

https://www.agrarheute.com/tier/schwein/schweinehalter-jahres-mehr-tierwohl-per-erdwaerme-589294

2.2

Erdwärmetauscher
Frischluft für die Tiere
wird mit Hilfe von Rohren
durch die Erde geführt
-> Sommerluft wird gekühlt
-> Winterluft wird erwärmt

Sammelkanal
Frischluft für die Tiere
wird mit Hilfe von Rohren
durch die Erde geführt
und in einem Kanal gesammelt

Frischluft
Frischluft gelangt
durch Schlitze
vom Sammelkanal
in den Futtergang
und dann
zu den Tieren



Möglichkeiten der Energieeinsparung in der Schweinehaltung,

bei noch mehr Tierwohl, aus Sicht des Tieres !

geschlossene Ställe
geschlossene Ställe

mit Auslauf

Außenklimaställe

a. Liegeraum

b. Liegekiste

Freilandhaltung

Ruhen und Schlafen

- Raumstruktur schaffen - Raumstruktur schaffen a. Raumstruktur schaffen

b. kleine Liegehütte

- kleine Liegehütte

Fortbewegen

- Schlitzweite

   entsprechend Tiergröße

- Schlitzweite

   entsprechend Tiergröße

a. Schlitzweite

   entsprechend Tiergröße

Futteraufnahme

- Futteraufnahmemenge

- Futterverwertung

- Zuluftwärmetauscher

- Abluftwärmetauscher

- Futteraufnahmemenge

- Futterverwertung

- Zuluftwärmetauscher

- Abluftwärmetauscher

a./b.Futteraufnahmemenge

a./b. Futterverwertung

- Futteraufnahmemenge

- Futterverwertung

Fortpflanzung

Geburt

- Geburtenrate

- Anzahl Tiere pro Geburt

- Geburtenrate

- Anzahl Tiere pro Geburt

a./b. Geburtenrate

a./b. Anzahl Tiere pro Geburt

- Geburtenrate

- Anzahl Tiere pro Geburt

Soziales

- Raumstruktur

- Liegebreich dunkler

- geschützte Räume für Einzeltiere

- Raumstruktur

- Liegebreich dunkler

- geschützte Räume für Einzeltiere

a. Raumstruktur

a./b. Liegebreich dunkler

Komfort

- optimale Lufttemperatur

- Raumheizung durch Wärmepumpe

- Raumkühlung

- Liegebereichskühlung

- individuelle Kühlung

- optimale Lufttemperatur

- Raumheizung durch Wärmepumpe

- Raumkühlung

- Liegebereichskühlung

- individuelle Kühlung

a. optimale Lufttemperatur

a. Raumheizung durch 

Wärmepumpe

a. Raumkühlung

a. Liegebereichskühlung

a. individuelle Kühlung

- Suhle

Ausscheidung

- Raumstruktur

- Schlitzweite

- Unterflurabsaugung

- Kot-Harn-Trennung

- Raumstruktur

- Schlitzweite

- Unterflurabsaugung

- Kot-Harn-Trennung

a. Raumstruktur

a./b. Schlitzweite

a. Unterflurabsaugung

a./b. Kot-Harn-Trennung

- Standort 

  von Hütte und Fütterung wechseln

- Winter = Stallhaltung

- optimales Stallklima

- optimale Frischluftzuführung

- optimales Stallklima

- optimale Frischluftzuführung

- optimales Klima im Liegebereich - optimales Klima im Liegebereich

Neue und bereits in der Tierhaltung bewährte Techniken und Maßnahmen für noch mehr Tierwohl und Umweltschonung in der Schweinehaltung !

Tierwohl

aus Sicht des Tieres
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Tiergesundheit

3.1



Produkte, 

mit noch mehr Umweltschonung pro Kg Fleisch und Tierwohl, 

die sich außerdem auch für die Verbraucher rechnen !

3.2.1

Produkt Wirkung

Ruhen und Schlafen

IRX-300/IRX-500 Wärmeelemente

Thermo W XXL

VengSystem

Stärkung ung des Immunsystems

Hohe Energieeffizienz mit homogener Wärmeverteilung

Intelligente Wärmelampen sparen Energie

Fortbewegen

Rubin Hohe Bewegungssicherheit, exzellente Hygiene

Futteraufnahme

Ceravital XP

fermcare

Bodenfütterung

Verbesserung der Futterverwertung

Verbesserung der Verdaulichkeit

Tiergerechtere Bodenfütterung reduziert umbauten Raum

Fortpflanzung

Geburt

Zuchtziele

Zuchtziele

Zuchtziele

Verbesserung von Ferkelaufzuchtrate / Futterverwertung

Züchtung auf Lebensleistung und Vitalität

Hohe Futteraufnahme, schnelleres Wachstum

Soziales
Streßminimierung Stressreduzierung, Minimierung Verhaltensstörung

Komfort

Hoch- und Niederdruckkühlung 

für Schweine Kühlung für Schweine, weil sie nicht schwitzen können

Ausscheidung

Rubin Saubere Böden reduzieren Emissionen

Gesundheitsvorsorge

Maßnahmen zur Förderung der Tiergesundheit

KI-Stallmonitoring verbessert Tiergesundheit

Neue und bereits in der Tierhaltung bewährte Techniken und Maßnahmen für noch mehr Tierwohl und Umweltschonung in der Schweinehaltung !

Tierwohl

aus Sicht des Tieres

https://www.mik-

online.de/de/produkte/schwein/ferkel/kunststoffroste-und-

unterzugsystem/
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Tiergesundheit

https://www.hott-zuchtschweine.de/

https://gesing-tierzucht.de/sauengenetiken/

https://genesus.com/de/

https://www.mik-

online.de/de/produkte/schwein/beschaeftigungsmaterial/

https://www.meier-brakenberg.de/produkte/p/stallkuehlung/-

/niederdruckkuehlung-schweine/

https://www.elmergmbh.at/nebelduesen

https://www.farmvend.eu/farmvend/ueber-farmvend.html

https://www.duemmerland.de/

https://vetland.de/

https://www.tierarztpraxis-bethen.de/

https://vetvise.com/

mehr Info

https://filips-systems.de/

https://www.mik-

online.de/de/produkte/schwein/ferkel/waermesystem/thermo-w-

warmwasser/thermo-w-xxl/

www.vengsystem.com

https://www.mik-

online.de/de/produkte/schwein/ferkel/kunststoffroste-und-

unterzugsystem/

https://www.schaumann.de/innovative-wirkstoffe/c/ceravital-xp-

verbessert-die-proteinverdaulichkeit-bei-schweinen-1393

https://fermcare-nl.fermcare.com/

http://www.danbauer.de/



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Hohe Energieeffizienz mit homogener Wärmeverteilung

https://www.mik-online.de/de/produkte/schwein/ferkel/waermesystem/thermo-w-warmwasser/thermo-w-xxl/

3.2.3



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Intelligente Wärmelampen sparen Energie

www.vengsystem.com

3.2.4



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Hohe Bewegungssicherheit, exzellente Hygiene

https://www.mik-online.de/de/produkte/schwein/ferkel/kunststoffroste-und-unterzugsystem/

3.2.5



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Verbesserung der Futterverwertung

https://www.schaumann.de/innovative-wirkstoffe/c/ceravital-xp-verbessert-die-proteinverdaulichkeit-bei-schweinen-1393

3.2.6



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Verbesserung der Verdaulichkeit

Welche Herausforderungen 
werden durch mikrobielle Fermentation gelöst?

Tiergesundheit 
(Tierwohl)

* Antibiotika
* Verluste
* Gutes & günstig alternativ für höhes ZnO

Umwelt + N & P verdaulichkeit
+ MCP im Futter
+ N & P im Gülle
+ NH3 im Luft

Green Deal / EU * GMO-freie, lokale Eiweiß Rohstoffen
* Anwendung Ölsaaten direkt on-farm
* Anti-Nutritionelle Faktoren
* CO2 Fuß Abdruck
* % Circulaire Reststoffen
* % Regionaal
* Bio futter besser verdaulich und preis werter     

https://fermcare-nl.fermcare.com/

3.2.7



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Tiergerechtere Bodenfütterung reduziert umbauten Raum

http://www.danbauer.de/

3.2.8



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Verbesserung von Ferkelaufzuchtrate / Futterverwertung

https://www.suisag.ch/genetik/zuchtprogramm

https://www.hott-zuchtschweine.de/

3.2.9



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Selektion auf ökonomisch und gesellschaftlich relevante Merkmale

https://gesing-tierzucht.de/

3.2.10



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Hohe Futteraufnahme, schnelleres Wachstum

https://genesus.com/de/

Schweine auf dem Genesus-Markt weisen eine höhere Futteraufnahme auf, als die meisten anderen 
Genotypen.
Daher konzentrierte sich Genesus darauf, die Futteraufnahme auf dem aktuellen Stand zu halten und 
Schweine auszuwählen, die schneller wachsen.
Dies ermöglicht es dem Genesus-Schwein die FCR zu verbessern und dennoch mit Stressfaktoren umzugehen
(wie z.B. Krankheitsherausforderungen, Futterausfall, Management usw.),
Denen es aufgrund seines guten Appetits begegnet.

3.2.11



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Hohe Reproduktion, hohe Futtereffizienz

https://topigsnorsvin.de/unsere-5-fokusbereiche/

3.2.12



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Stressreduzierung, Minimierung Verhaltensstörung

https://www.mik-online.de/de/produkte/schwein/beschaeftigungsmaterial/

3.2.13



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch:

Kühlung für Schweine, weil sie nicht schwitzen können

Funktionsweise

➢ Schweine sind Liegekühler

➢ Wenn die Lufttemperatur so hoch ist,

das die Tiere die geschlossene Fläche meiden,

erzeugt die eingesetzte Niederdruckanlage,

über dem Liegebereich etwa alle 15 Minuten

für etwa 2 Sekunden einen Sprühnebel

➢ Der Sprühnebel legt sich auf die Haut des Tieres

➢ Das Wasser verdunstet auf der Haut

und führt daher zur Abkühlung,

ähnlich dem Schwitzen beim Menschen!

Wesentliche Vorteile

➢ Abkühlung der Tiere bei zu hohen Stalltemperaturen

➢ Höhere Futteraufnahmen 

auch bei zu hohen Stalltemperaturen,

insbesondere bei Muttersauen

➢ Sauberhaltung des Liegebereiches,

und damit weniger Schadgasemissionen,

besonders im Sommer

https://www.meier-brakenberg.de/produkte/f/stallkuehlung/

3.2.14

https://www.meier-brakenberg.de/produkte/f/stallkuehlung/


Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch:

Kühlung für Schweine, weil sie nicht schwitzen können

https://www.elmergmbh.at/nebelduesen
https://www.farmvend.eu/farmvend/ueber-farmvend.html 

3.2.15



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

Saubere Böden reduzieren Emissionen

https://www.mik-online.de/de/produkte/schwein/ferkel/kunststoffroste-und-unterzugsystem/

3.2.16



Weniger Energieverbrauch pro Kg-Fleisch: 

KI-Stallmonitoring verbessert Tiergesundheit

https://vetvise.com/

3.2.17



Übersicht über die Unterstützer des Projektes
- Landwirte, insbesondere Tierhalter  -

Unterstützer Internet Telefon

Deutschland
ca. 190 Betriebe

ca. 140.000 Zuchtsauen
ca. 370.000 Mastschweine

https://initiative-schwein.de/

ISD@initiative-schwein.de
+49 174 74 98 70 7

Deutschland
ca. 58.735 Follower https://www.facebook.com/landschafftverbindung

landschafftverbindung@gmail.com

Thüringen
ca. 85 Betriebe

ca. 47.300 Zuchtsauen
ca. 135.000 Mastschweine

https://www.thueringer-schweinehalter.de/

info@thueringer-schweinehalter.de
+49 36 22 20 09 41

Sachsen
ca. 47 Betriebe

ca. 28.700 Zuchtsauen
ca. 99.018 Mastschweine

https://www.igss-ev.de/

info@igss-ev.de
+ 49 17 52 23 44 54

3.3.1

https://initiative-schwein.de/
https://www.facebook.com/landschafftverbindung
https://www.thueringer-schweinehalter.de/
mailto:info@thueringer-schweinehalter.de
https://www.igss-ev.de/


Übersicht über die Unterstützer des Projektes
- Firmen mit Produkten zur Energieeinsparung -

Unterstützer Internet Telefon

https://www.mik-online.de/de/produkte/schwein/

info@mik-online.de
+49 29 22 88 56 00

www.vengsystem.com

Matzenconsult@outlook.com
+49 17 12 14 46 22

https://www.schaumann.de/index.htm

https://www.schaumann.de/kontakt-303.htm
+49 41 01 21 8-20 00

https://fermcare-nl.fermcare.com/

info@fermcare.com
+31 65 73 27 28 5

https://www.hott-zuchtschweine.de/

hott-koenigswald@web.de
+49 56 50 92 03 0

https://gesing-tierzucht.de/

bs@gesing-tierzucht.de
+49 25 68 – 93 43 10

3.3.2

https://www.mik-online.de/de/produkte/schwein/
https://www.schaumann.de/index.htm
https://fermcare-nl.fermcare.com/
https://www.hott-zuchtschweine.de/
https://gesing-tierzucht.de/


Übersicht über die Unterstützer des Projektes
- Firmen mit Produkten zur Energieeinsparung -

Unterstützer Internet Telefon

https://genesus.com/de/

mtaken@hotmail.com
+49 25 61 86 66 10 5

https://topigsnorsvin.de/

info@topigsnorsvin.de
+49 25 36 34 42 50

https://www.meier-brakenberg.de

info@meier-brakenberg.de
+49 52 62 99 39 9-0

https://www.duemmerland.de/

info@duemmerland.de
+49 54 92 61 1

https://vetland.de/

praxis@vetland.de
+49 25 64 - 39 44 0-0

https://www.tierarztpraxis-bethen.de/

info@tierarztpraxis-bethen.de
+49 44 71 95 89 90

http://www.danbauer.de/index.php/kontakt.html

kontakte@danbauer.de
+49 39 91 18 72 08 - 0

3.3.3

https://genesus.com/de/
mailto:mtaken@hotmail.com
https://www.meier-brakenberg.de/
https://vetland.de/
https://www.tierarztpraxis-bethen.de/
http://www.danbauer.de/index.php/kontakt.html


Übersicht über die Unterstützer des Projektes
- Firmen mit Produkten zur Energieeinsparung -

Unterstützer Internet Telefon

https://www.elmergmbh.at/nebelduesen
https://www.farmvend.eu/farmvend/ueber-

farmvend.html 

g.klein@farmvend.eu

+49 36 43 52 98 13 4

https://vetvise.com/

info@vetvise.com
+49 51 19 36 78 79 1

3.3.4

mailto:g.klein@farmvend.eu
https://vetvise.com/


Meinungsaustausch in sozialen Netzwerken
- https://www.facebook.com/landschafftverbindung -

4.0
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Meinungsaustausch in sozialen Netzwerken
- https://www.facebook.com/landschafftverbindung -
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Imehl: hesse@agrikontakt.de

Internet: www.agrikontakt.de
www.XING.de
www.facebook.com
www.linkedin.com

Dr. sc agr. habil. Dirk Hesse

Zum Vierseenblick 19b 

56154 Boppard 
Mobil: + 49 (0) 174 / 74 98 70 7

Noch Fragen ? 

Dann nehmen Sie doch Kontakt auf !

Imehl: ISD@initiative-schwein.de

Internet: https://initiative-schwein.de
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